
 

1914/15  
Ringvorlesung  
Montags, 16:00 Uhr c.t. in HGA 30 
 
 
| 20.10.2014 
1914/15. Weltkrieg, Massentod, Völkermord –  
„Gewaltdynamiken“ im Blick der Forschung. Einführung 
Prof. Dr. Mihran Dabag / Dr. Kristin Platt  
 
| 27.10.2014 
Der Geschichtsbruch des Jahres 1914 
Prof. Dr. Lucian Hölscher (Bochum)  
 
| 03.11.2014 
1914 – Mitten in Europa. Die Rhein-Ruhr-Region und der Erste Weltkrieg 
Prof. Dr. Theodor Grütter (Essen) 
 
| 10.11.2014 
Politische Gewalt im Ersten Weltkrieg. Strukturen, Reflexionen,  
Wahrnehmungen des Völkermords an den Armeniern  
Prof. Dr. Mihran Dabag (Bochum) 
 
| 17.11.2014 
„Nationaler Sozialismus“ und „Deutschlands Erneuerung".  
Vergemeinschaftung und Ausgrenzung im Ersten Weltkrieg 
Dr. Steffen Bruendel (Frankfurt am Main) 
 
| 24.11.2014 
Umkämpfte Loyalität und ethnische Gewalt: Die inneren  
Fronten des Ersten Weltkriegs 
Prof. Dr. Jörn Leonhard (Freiburg) 

 
| 01.12.2014 
Die Kolonien im Ersten Weltkrieg – der Erste Weltkrieg  
in den Kolonien 
Prof. Dr. Michael Pesek (Berlin) 
 
| 08.12.2014 
Die „Judenzählung“ im Ersten Weltkrieg und die Wurzeln des  
radikalen Antisemitismus der Nachkriegszeit 
Prof. Dr. Gerd Krumeich (Düsseldorf) 
 
| 15.12.2014 
Kolonialsoldaten im Ersten Weltkrieg. Rasse, Geschlecht und  
Nation in Deutschland, 1914-1924 
PD Dr. Sandra Maß (Bochum) 
 
| 12.01.2015 
Kein deutscher Lawrence. Die militärischen Expeditionen im Nahen  
und Mittleren Osten während des Ersten Weltkriegs 
Dr. Martin Kröger (Berlin) 
 
| 19.01.2015 
Dammbruch in Europa: Bevölkerungsverschiebungen und  
Ethno-Gewalt im Kontext des Ersten Weltkrieges 1912-1923 
Prof. Dr. Michael Schwartz (Berlin) 
 
| 26.01.2015 
„Not kennt kein Gebot“ – Kriegsgefangenschaft und Zwangsarbeit  
im Ersten Weltkrieg  
Dr. Uta Hinz (Düsseldorf) 
 
| 02.02.2015 
Der Erste Weltkrieg und die Gewaltgeschichte des 20. Jahrhunderts 
Prof. Dr. Andreas Wirsching (München) 
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